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Nach neun Monaten stieg der 
Um satz der Heidel berger Druckma -
schinen AG auf 1.602 Mio. € und 
lag damit 6,1% über dem Vorjah -
reswert. Positiv hätten sich vor 
al lem die Region Europa sowie 
der Maschi nen absatz im Verpa -
ckungs- und Etiketten druck ent -
wickelt. Das 3. Quar tal lag mit 
617 Mio. € um rund 4% über 
dem des Vor jah res.  
Der Auftragseingang lag einer 
Mitteilung zufolge nach neun 
Monaten bei 1.628 Mio. € (Vor -
jahr: 1.823 Mio. €) und damit im 
Rahmen der Erwar tun gen. Der 
Auftragseingang im 3. Quartal 
betrug 517 Mio. €. 
Heidelberg hebt in seinem Quar -
talsbericht hervor, seine strate -
gische Transformation konse -
quent fortzusetzen. Auf Basis 
seiner ausgeprägten In dus trie- 
und Systemkompetenz er schlies -
se sich das Unternehmen sys te -
matisch zusätzliche Märkte in 
den nicht zum Kerngeschäft 
druck gehörenden Bereichen 
Defense, Sicher heit, Energie,  
 
 

Ladeinfrastruktur sowie indus -
trielle Systemlösun gen. Zentraler 
Baustein dieser Entwicklung sei 
die Bündelung der Aktivitäten 
unter der HD Advanced Technolo -
gies GmbH. Diese stärke die Zu -
kunftsfähigkeit von Heidelberg 
und eröffne langfristige Wachs -
tumsperspektiven.  
Der Umsatz im Segment Heidel -
berg Technology habe nach neun 
Monaten bei 42 Mio. € und da -
mit leicht über dem Vorjahres -
wert von 41 Mio. € gelegen. 
Auch wenn sich die Umsatz ent -
wicklung noch moderat zeige, 
bildeten die eingeleiteten strate -
gischen Massnahmen die Grund -
lage da für, dass der Bereich Hei -
delberg Techno logy perspekti visch 
einen stärke ren Beitrag zum Ge -
samt geschäft leisten werde, 
heisst es in einer Mitteilung des 
Unter nehmens.  
Das Er schlie ssen neuer Industrien 
sowie der Auf bau skalierbarer 
Geschäfts mo delle stärkten die 
Erwartun gen des Unternehmens 
hinsichtlich einer positiven Um -
satzdynamik in den komme nden 
Jahren.  

3. QUARTAL BEI HEIDELBERG 

Strategische Neuausrichtung 
im Plan 
 

Die Heidelberger Druckmaschinen AG liegt nach neun Monaten ihres 
Geschäftsjahres 2025/2026 eigenen Angaben zufolge im Rahmen der Erwar -
tungen und hat ihre Profitabilität gesteigert. Zudem treibe die strategische 
Transformation in neue, wachs tumsstarke Geschäftsfelder voran. 

Heute ist das Heidelberg Kundenportal für weltweit bereits über 3.000 Druckereien die 
digitale Steuerzentrale. Tendenz weiter steigend.

«Mit den von uns angestossenen 
Massnahmen bestätigen wir un -
seren Wachstums -
plan», sagt Jürgen 

Otto, Vor stands vor -
sit zen der der Heidel -
berger Druck ma schinen 
AG. «Heidelberg ist strate gisch wie 
operativ sehr gut positioniert, 
um dies aktiv zu gestal ten und 
zusätzliche Chancen in dynami -
schen Zukunftsmärkten zu nut -
zen.»  
Zudem betont Heidelberg, dass 
sich auch das Kerngeschäft als 
Funda ment der Transformation 
weiterentwickelt. Im Seg ment 
Print & Packaging Equipment liege 
der Umsatz im Berichts zeitraum 
bei 804 Mio. € zu (im Vor jahr: 
705 Mio. €). Im Seg ment Digital 
Solutions & Lifecycle werde die 
Rolle als Systemintegrator mit 
hybriden Drucklö sun gen, Soft -
ware und Service innerhalb eines 
digitalen Ökosystems ausgebaut. 
Hier sei ein Umsatz von 755 Mio. 
€ (Vor jah r 763 Mio. €) erzielt 
worden. «Unsere Stärke liegt in 
der in tel ligenten Verbindung 
von Ma schi nen, Software und 

Service», sagt Dr. 

David Schmedding, 
Vor stand Techno -
logie und Ver trieb. 
«Mit dem Ausbau 

unseres Digitaldruck-Portfolios 
schaffen wir zusätzliche Wachs -
tumsper spektiven.»  
im Geschäfts jahr 2025/2026 er -
war tet Heidelberg einen Umsatz 
in Höhe von rund 2.350 Mio. € 
(Vor jah r: 2.280 Mio. €).  
> heidelberg.com
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UPM  
Papierfabrik Et trin -
gen geschlossen 
 
UPM hat seine Papierfabrik 
in Ettringen geschlossen und 
die Pro duk tion von gra fi -
schem Pa pier am 31. De zem -
ber 2025 einge stellt. Damit 
wurde die Produk tions ka pa -
zität für unge strichene Pa -
pie re um 270.000 Ton nen 
pro Jahr reduziert. Der Per -
so nal abbau betrifft 189 Mit -
ar bei ter.  
> upm.com 
 
 
PERFECTA  
Insolvenz in 
Eigenverwaltung 
 
Die Perfecta Schneide ma schi -
nenwerk GmbH, Baut zen, hat 
Ende Dezember 2025 Insol -
venz in Eigenverwal tung 
beantragt. Der Ge schäftsbe -
trieb läuft wei ter, die Löhne 
seien vorerst gesichert. 
 
 
HEIDELBERG  
Mehr Präsenz in 
Indien  
 
Die wachsende Be völkerung 
Indiens, ein prognosti ziertes 
BIP-Wachstum von rund 
6,5% pro Jahr sowie steigen -
der Wohl stand treiben die 
Nach fra ge nach gedruckten 
Verpackungen in Indien kon -
tinu ier lich an. Das Marktvo -
lu men soll von heute etwa 
zwölf auf bis zu 20 Mrd. US-
Dollar im Jahr 2030 steigen. 
Heidelberg sieht dort im Ver -
packungs- und Etiketten -
druck daher er hebliches Po -
tenzial und will seine Rolle 
als Sys tem integrator aus bau -
en.  
> heidelberg.com  




